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TERMINE 2025
Vermesser Tagung 2025
01.02.25 / Biel

Tag der Offiziellen 2025 
15.02.25 / Ittigen

Swiss Sailing Day / SUI Sailing Awards 2025
tbd

Bodenseewoche 2025
12.-15.06.2025 / Konstanz

Bol d’Or 2025
13.–15.06.2025 / Genf

Windweek 2025
8.–10.08.2025 / Brunnen

Generalversammlung 2025
15.11.25 / Ittigen

Switzerland Sail GP 2025
20.-21.09.2025 / Genf
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mit grosser Freude präsentiere ich Ihnen den 
Jahresbericht 2024. Dieses Verbandsjahr war 
geprägt von bedeutenden Entwicklungen und 
Erfolgen in unseren Disziplinen Segeln, Windsur-
fen, Kiten, Radiosailing, eSailing und bald auch 
Wingfoiling. Wir haben unsere digitale Präsenz 
gestärkt, neue Projekte initiiert und die Zusam-
menarbeit zwischen den verschiedenen Leis-
tungsträgern intensiviert.

Besonders stolz sind wir auf die erfolgreiche 
Durchführung des Projekts «Inclusive Sailing», 
das die erste Inclusive Sailing Swiss Champi-
onships 2024 umfasste. Dieses Projekt zeigt 
eindrucksvoll, wie Inklusion und Vielfalt im Se-
gelsport gelebt werden können.

Ein weiteres Highlight war die Neukonzipierung 
des «Swiss Sailing Systems», das als Schwer-
punkt in den Fördermassnahmen im Nach-

wuchs-Breitensport identifiziert wurde. Die Um-
setzung ist ab Frühjahr 2025 geplant und soll auf 
den Erwachsenensport ausgeweitet werden.

Unser herzlicher Dank gilt allen Kolleg*innen im 
Zentralvorstand, der Geschäftsleitung, der Ge-
schäftsstelle und den unzähligen ehrenamtlichen 
Kommissionen. Ihr Engagement bereichert Swiss 
Sailing Tag für Tag und schafft einen spürbaren 
Mehrwert für unsere Disziplinen und Mitglieder.

Ich wünsche Ihnen viel Freude bei der Lektüre 
dieses Tätigkeitsberichts.

Herzliche Grüsse 

Marc Oliver Knöpfel
Geschäftsführer

Liebe Mitglieder und Freunde von Swiss Sailing
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ZENTRALVORSTAND

Segelnation Schweiz
Was für ein ereignisreiches Jahr 2024 im Segel- 
und Windsport. Nicht nur die grossen internati-
onalen Events wie die Olympiade, der America’s 
Cup oder gar die Vendée Globe mit erstmals 
drei Teilnehmenden aus der Schweiz prägen 
das Schweizer Segeljahr. Heidi Ulrich verteidig-
te zum dritten Mal ihren Weltmeisterschaftsti-
tel im Speed Windsurfing. Wir konnten zudem 
die Medaillen U21 Gold im Formula Kite durch 
Gian Andrea Stagiotti (ZYC) an den Youth World 
Championships und EM-Bronze von Schneiter/de 
Planta (SNG) im 49er feiern. Weiter hat der RCO 
seinen Titel an der Youth Sailing Champions Le-
ague verteidigen können. Zu den olympischen 
Resultaten lesen Sie mehr im Ressort Elite. Wie-
derum konnten diverse Schweizer-, Europa- und 
Weltmeisterschaften mit internationaler Beteili-
gung erfolgreich durchgeführt werden. Unsere 
Clubs mit Ihren Mitgliedern beleben den Sport 
und sind sehr aktiv. Besten Dank für Ihren uner-
müdlichen und motivierten Einsatz. 

Aktivitäten und Projekte 
Die Mitglieder von Swiss Sailing haben mit der 
Erhöhung des Mitgliederbeitrages im Jahr 2023 
das finanzielle Potential des Verbandes erhöht, 
und so neue Projekte möglich gemacht. Dringend 
notwendig wurde die Reform initialisiert, die Aus-

bildung der «Racing Officials» in den nächsten 
Jahren auf einen international vergleichbaren und 
fortschrittlichen Standard anzupassen. 

Personelles 
Mit meiner Wahl an der GV 2023 als Präsident 
habe ich die Leitung von Swiss Sailing von André 
Bechler übernommen. Dieses Jahr war für alle 
Organe von Swiss Sailing anspruchsvoll und 
beinhaltete eine verbandsweite Standortbestim-
mung. Der Zentralvorstand hat sich fast monat-
lich zu Sitzungen getroffen, um eine Vielzahl der 
Themen zu behandeln.

Wir alle sind Swiss Sailing! 
Unter diesem Motto hat sich der Zentralvorstand 
entschieden, den Stander von Swiss Sailing als 
Flagge an alle Mitglieder zu versenden, um sicht-
bar zu machen, dass wir alle zur Swiss Sailing Ge-
meinschaft gehören. Der Kontakt zur Basis ist für 
den Zentralvorstand elementar. Deshalb haben 
wir in diesem Jahr diverse Events von Clubs und 
Klassen, aber auch Jubiläen besucht und viele 
aufschlussreiche Diskussionen und Gespräche 
geführt.

Fokus 2028 – Vision 2032 
Die Sportwelt und insbesondere die Segelwelt 
hat sich in den letzten 20 Jahren stark verändert 

und weiterentwickelt. Wir wollen die Traditionen 
bewahren, aber auch bereit sein für die aktuellen 
und zukünftigen Herausforderungen. Bis im Jahr 
2028 fokussieren wir uns auf unsere Kernaufga-
ben und werden die Strukturen des Verbandes 
anpassen. Swiss Sailing setzt sich - gemeinsam 
mit Ihnen - mit allen Kräften dafür ein, dass wir 
unseren wunderbaren Sport erhalten, entwickeln 
und weiterhin aktiv betrieben können.

Unser herzlichster Dank geht an die vielen Freiwil-
ligen, aus den Clubs, Klassen und Regionen, die 
unzählige Stunden in den windbetriebenen Was-
sersport investieren.

Wir alle sind Swiss Sailing und damit Teil der stol-
zen Segelnation Schweiz.

Lucas Landolt
Zentralvorstand
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GESCHÄFTSLEITUNG

Ein erfolgreiches Jahr 2024
Das Verbandsjahr 2024 war für uns ein Jahr voller 
Erfolge und bedeutender Entwicklungen. Ein zen-
trales Projekt war die Konzipierung des «Swiss 
Sailing Systems»*, das als Schwerpunkt in den 
Fördermassnahmen im Nachwuchs-Breitensport 
identifiziert wurde. Es wird Ihnen im Rahmen 
der Generalversammlung 2024 vorgestellt. Die 
Umsetzung ist ab Frühjahr 2025 angedacht. In 
der Folge soll dieses System auf den Erwach-
senen-Breitensport ausgeweitet werden. Damit 
wollen wir eine noch breitere Basis für den wind-
betriebenen Wassersport schaffen. 

Ein weiterer wichtiger Meilenstein war die Erar-
beitung eines umfassenden Breitensportkon-
zepts entlang den Vorgaben von Swiss Olympic. 
Dieses Konzept wird uns helfen, den Breitensport 
nachhaltig zu fördern und die Begeisterung für 
das Segeln in der Breite der Bevölkerung zu ver-
ankern. Dabei haben wir eng mit Vertretern von 
Swiss Olympic zusammengearbeitet, um sicher-
zustellen, dass alle Anforderungen und Standards 
erfüllt werden. Die Verfeinerung und Umsetzung 
des Konzepts werden in den kommenden Jahren 
eine unserer zentralen Aufgaben sein, um unse-
re Sportarten für möglichst viele Menschen zu-
gänglich und attraktiv zu machen.

Besonders stolz sind wir auf die erstmalige er-
folgreiche Durchführung des Projekts «Coach the 

Coach»** im Rahmen eines Optimist Team-Race-
Events in Genf. Dieses Projekt hat gezeigt, dass 
es möglich ist, durch gezielte Coaching-Mass-
nahmen die Qualität und Professionalität in den 
Reihen der Coaches, aber auch der Offiziellen 
weiter zu steigern. Die Teilnehmenden haben 
wertvolle Kenntnisse und Fähigkeiten erworben, 
die sie nun anwenden und weitergeben können. 
Die positiven Rückmeldungen aller bestärken uns 
darin, dieses Projekt auch in Zukunft weiterzufüh-
ren und auszubauen.

Ein herausragendes Highlight war auch das «Pro-
jekt Inclusive Sailing»***. Hier konnten wir mit 
der Durchführung der ersten Inclusive Sailing 
Swiss Championships 2024 einen erfolgreichen 
Pilot durchführen. Dieses Projekt zeigt eindrucks-
voll, wie Inklusion und Vielfalt im Segelsport ge-
lebt werden können. Die Veranstaltung war ein 
grosser Erfolg und hat gezeigt, dass Menschen 
mit und ohne Beeinträchtigungen gemeinsam 
auf hohem Niveau segeln können. Für 2025 ist 
vorgesehen, dass Swiss Sailing zusammen mit 
Sailability, Swiss Disabled Sailing und Velabili den 
gemeinsamen Weg im Inklusiven Segeln ausbaut.

Ab dem Verbandsjahr 2025 wird ein neuer Kon-
toplan verwendet. Dieser erfüllt die Erfordernisse 
gemäss Bund und Swiss Olympic. Er sichert die 
Transparenz, ist einfach verständlich und ermög-
licht spezifische Auswertungen sehr einfach. Er 
bietet zudem wertvolle Anknüpfungspunkte für 
zukünftige Verbandsentwicklungen. Die Einfüh-
rung dieses Kontoplans stellt sicher, dass unse-
re finanziellen Mittel effizient und zielgerichtet 
eingesetzt werden. Wir sind überzeugt, dass 

dieser Plan uns dabei helfen wird, unsere finanzi-
ellen Ressourcen bestmöglich zu nutzen und die 
Transparenz gegenüber unseren Mitgliedern und 
Förderern zu erhöhen.

Nicht zuletzt auch aufgrund der 5 Diplome un-
serer Athlet*innen an den Olympischen Spielen 
2024, haben wir die Einstufung 1 als nationaler 
Olympischer Sportverband bei Swiss Olympic 
gesichert. Diese Anerkennung unterstreicht un-
sere Bedeutung und Leistung im nationalen und 
internationalen Sportgeschehen. Die Einstufung 
bringt zahlreiche Vorteile mit sich, darunter eine 
erhöhte finanzielle Unterstützung und eine stär-
kere Präsenz im olympischen Netzwerk. Dies 
wird uns dabei helfen, unsere Ziele und Projekte 
noch effektiver zu verfolgen und unsere Athlet*in-
nen bestmöglich zu unterstützen.

Mit grosser Freude konnten wir Alexandra Christ 
als Nachfolgerin von Denise Hasenfratz einfüh-
ren. Die Zusammenarbeit im Office läuft perfekt 
und zeigt, dass die Übergabe reibungslos und 
effektiv gestaltet werden konnte. Alexandra hat 
sich schnell in ihre neue Rolle eingearbeitet und 
bringt frischen Wind und neue Ideen in unser 
Team. Ihre Erfahrung und ihr Engagement sind 
eine wertvolle Bereicherung für unseren Verband, 
und wir freuen uns auf die gemeinsame Zusam-
menarbeit in den kommenden Jahren.

Ein weiterer positiver Aspekt war die Aufstockung 
des Beschäftigungsgrades von Fiona Testuz als 
J+S Ausbildungsverantwortliche Segeln von 80% 
auf 100%. Diese Massnahme hat sehr positive 
Rückmeldungen seitens BASPO, J+S Experten 
sowie den Kursteilnehmer*innen erhalten und un-
terstreicht den Wert ihrer Arbeit für unseren Ver-
band. Fiona hat in ihrer erweiterten Rolle bereits 
zahlreiche neue Projekte und Initiativen gestartet, 
die zur Weiterentwicklung und Professionalisie-
rung unserer Ausbildungsprogramme beitragen.

Abschliessend möchte ich meinen herzlichen 
Dank an die gesamte Geschäftsleitung und an die 
Geschäftsstelle aussprechen. Die sehr fruchtba-
re Zusammenarbeit und die gemeinsame Errei-
chung der gesetzten Ziele haben dieses erfolg-
reiche Jahr erst möglich gemacht. Gemeinsam 
haben wir viel erreicht und können optimistisch 
in die Zukunft blicken. Unsere Erfolge wären ohne 
das Engagement und die Unterstützung jedes 
Einzelnen nicht möglich gewesen, und ich freue 
mich darauf, auch im kommenden Jahr gemein-
sam mit diesem grossartigen Team weiterzuar-
beiten.

Marc Oliver Knöpfel
Geschäftsführer
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RESSORT
YOUTH

Ein neuer Wind weht in den Segeln  
von Swiss Sailing
Dank der verstärkten Unterstützung durch die 
Mitglieder von Swiss Sailing konnte das Ressort 
Youth ab diesem Jahr neue Projekte umsetzen.

An der Jugendkonferenz im NLZ Anfang März 
konnten die Jugendverantwortlichen aus den Re-
gionen und Clubs die Prioritäten diskutieren und 
sich austauschen. Daraus sind mehrere Projekte 
entstanden, wie zum Beispiel:

 – Die «Foundation»-Phase zur Unterstützung von 
Klassen und Regionen, durch die 40 000 Fr. zur 
Unterstützung von jungen Segler*innen und 
Förderaktivitäten verteilt werden.

 – «Coach the Coach», das die Unterstützung von 
Trainer*innen und eine aktivere Rolle für natio-
nale Jugendtrainer*innen ermöglicht.

 – Offizielle für Teamrace, wo in Zusammenarbeit 
mit dem Nationalen Leistungszentrum ein Vorbe-
reitungscamp für Optimisten-Athlet*innen und 
eine Schulung für Schiedsrichter*innen spezi-
ell für Teamrace organisiert werden konnte. 

 – Last but not least das Zertifizierungsprojekt für 
die Ausbildungsstufen der Segler*innen, Swiss 
Sailing System. Ein Projekt, das bereits in der 
Vergangenheit existierte, aber überarbeitet und 
aktualisiert wurde und mit dem der Verband 
neue Fans des Sports ansprechen und die För-
derung des Sports mit einem Zertifizierungs-
system unterstützen möchte.

Auf internationaler Ebene bestätigte die Schweiz 
ihre Position als eine der besten Nationen im Ju-
gendbereich mit dem siebten Platz von 69 Natio-
nen bei der Nationen-Trophy an der Youth Sailing 
World Championship, die im Juli in Riva del Garda 
(ITA) stattfanden.

In den U19-Jugendklassen (420er, 29er, Nacra15, 
IQFoil, Formula Kite, ILCA6) fanden mehr als 200 
Tage mit professionellen Coaches statt, die die 
35 nationalen Athlet*innen unterstützten. Dank 
der Koordinationsarbeit mit den Regionen und 
Vereinen wurden mehrere Ergebnisse in der IQ-
Foil-Klasse erzielt, wo Noam Kobel zweiter und 
Robin Zeley achter bei der Europameisterschaft 
U19 in Embrun (FRA) wurde. Die Mannschaft von 
Berther/Lofteröd belegte den 4. Platz bei den Eu-
ropean Open 420 in Portrose (SLO).

Auf der Ebene der olympischen Jugend wurden 
in den Klassen Nacra17, 49er, 49erFX und ILCA 
6&7 mehr als 160 Tage an Aktivitäten unterstützt. 
Gian-Andrea Stragiotti bestätigte sein grosses 
Talent und Potenzial mit dem Gewinn des Welt-
meistertitels im Formula Kite U21 und dem Vize-
weltmeistertitel bei der YSWC. Ausgezeichnete 
Leistungen gab es auch durch die junge Rüegge/
Abicht-Crew in der 49er-Klasse mit einem sechs-
ten Platz bei der U23-Weltmeisterschaft in Gali-
cien (ESP) und dem Vize-Europameister-Titel am 
Lipno-See (CZE). 

Mit Blick auf die Zukunft machen mehrere Crews 
den Übergang in die olympischen Klassen, ins-
besondere eine aktive 49er FX-Flotte entwickelt 
sich und ist eine gute Hoffnung für die Zukunft. 
Der Aufwärtstrend bei den 18- bis 25-jährigen 

Athlet*innen, die nicht nur in olympischen Klas-
sen, sondern auch bei internationalen Veranstal-
tungen wie J70 und SSL antreten, hält an.

Der Austausch, die Zusammenarbeit und die 
Synergie auf nationaler Ebene waren erneut ein 
wichtiger Teil bei der Erreichung der gesetzten 
Ziele. Das Ressort Youth pflegt eine enge und ko-
operative Beziehung zu Swiss Olympic und über-
nimmt die Aufgabe, die SOTC über das System 
zu vergeben. In diesem Zusammenhang möchte 
ich dem Nationalen Leistungszentrum und den 
mit ihm verbundenen Personen danken, die es 
uns mit ihrem Fachwissen ermöglicht haben, den 
SOTC-Prozess zu verbessern und zu optimieren.

Neue Projekte für 2025 stehen bereit und war-
ten auf ihren Start. Der Schwerpunkt liegt dabei 

auf der Unterstützung und Förderung unseres 
Sports, aber auch auf der Erschliessung neuer 
Disziplinen.

Last but not least, bleibt das NKOTW-Projekt ak-
tiv, das jedem, der es beantragt, sechs Optimisten 
zur Verfügung stellt.

Ein grosser Dank geht an die Regional-, Klassen- 
und Clubleitenden, die die Jugendaktivitäten und 
die Entwicklung des Segelsports auf nationaler 
Ebene unterstützt haben.

Riccardo Giuliano
Ressort Youth



Das Swiss Sailing Team an den Olympischen Spielen 2024.
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RESSORT  
ELITE

5 Diplome – eine tolle Teamleistung
Die Olympischen Spiele «Paris 2024» waren nach 
drei Jahren intensiver Vorbereitung der Höhe-
punkt aller Aktivitäten des Swiss Sailing Teams. 
Sieben Segler*innen konnten sich in fünf Klassen 
für Paris 2024 qualifizieren. 

Die Schweizer Athlet*innen zeigten vor Marseil-
le (FRA) eine grossartige Leistung. Maud Jayet 
(SNG, ILCA 6, 4. Rang von 43 Seglerinnen), Elena 
Lengwiler (SKA/GYC, Formula Kite, 6./20), Elia 
Colombo (CVLL, iQ Foil, 7./24), Sébastien Schne-
iter (SNG) und Arno de Planta (CVV/SNG, 49er, 
8./20) sowie Yves Mermod (TYC) und Maja Sie-
genthaler (TYC, 470 Mixed, 8./19) sicherten sich 
alle ein Olympia-Diplom.

Die lang ersehnte Medaille war verschiedene 
Male zum Greifen nah –doch der krönende Ab-
schluss der Olympia-Kampagne blieb uns leider 
verwehrt. Wir sind jedoch stolz auf das ganze 
Team. Alle Athlet*innen, aber auch die Coaches 
und alle weiteren Betreuer*innen trugen zu die-
sen tollen Resultaten bei. Fünf Diplome – diese 
Leistung ist herausragend für den Schweizer Se-
gelsport. Unser Dank geht auch an die engagier-
ten Clubs und alle Mitglieder von Swiss Sailing für 
das Vertrauen und die Unterstützung. 

Das Schweizer Segelteam hat sich auch sportar-
tenübergreifend hervorragend geschlagen. Nur 

Swiss Cycling, welche mit 18 Athlet*innen in Paris 
am Start waren, erzielte als Verband mehr Top-8 
Platzierungen und somit mehr Diplome.

Höchste Einstufung bei 
Swiss Olympic gesichert
Basierend auf den erzielten Resultaten der ver-
gangenen Jahre, dem vorhandenen Potenzial 
und der positiven Beurteilung der Arbeit bei Swiss 
Sailing haben wir erneut die höchste Einstufung 
von Swiss Olympic erhalten.

Der Nachwuchs ist die Zukunft
Die Aktivitäten des Nachwuchses liefen auf ei-
nem intensiven Niveau weiter. Youth Headcoach 
Riccardo Giuliano reiste mit einer Delegation von 
13 Segler*innen an den Gardasee (ITA) an die 
Youth Sailing World Championships 2024 und 
kehrte mit einer Medaille und einem guten Tea-
mergebnis zurück.

Wir werden das Gelernte der letzten Jahre auf-
nehmen, genau analysieren und freuen uns auf 
die kommenden Herausforderungen. Die Organi-
sation mit unseren kaderübergreifenden Squads, 
der verstärkten Unterstützung des Nachwuchses 
sowie dem Fokus auf unsere Werte als Team wird 
weiter Früchte tragen.

Christian Scherrer
Teamchef 

Marco Brunner
Ressort Elite 
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RESSORT 
RACING

Ausbildung und Reglemente
Eine der Kernaufgaben des Ressorts Racing ist 
die korrekte Durchführung der Schweizermeis-
terschaften. Dies wird einerseits durch die Erstel-
lung und Pflege der entsprechenden Reglemente 
sichergestellt, andererseits durch die Ausbildung 
und Zuteilung geeigneter Offizieller (Wettfahrtlei-
ter, Jury) zu den Meisterschaften. 

Ausbildung von Offiziellen
 – Im letzten Jahr wurde das Reglement «Umpire 
Competences and Qualifications» (UCQ) entwi-
ckelt, um den Weg zur Lizenzierung von Umpi-
res zu definieren. Eine der Bedingungen, um of-
fizieller Umpire zu werden, ist der Besuch eines 
Umpire-Seminars. Das erste seiner Art in der 
Schweiz fand im April 2024 in Zug statt. Gelei-
tet wurde das Seminar von Sofia Truchanowicz 
(POL), einer Top-Instruktorin von World Sailing 
für Umpiring, zusammen mit Adrian Bauder, ei-
nem Schweizer International Judge und Umpi-
re. Am Seminar nahmen 18 Teilnehmer*innen 
teil, darunter auch einige bereits erfahrene. Der 
Weg zum National Umpire (NU) ist jedoch noch 
lang: Prüfungen und praktische Assessments 
auf dem Wasser stehen bevor, in denen die zu-
künftigen NUs ihre Fähigkeiten unter Beweis 
stellen müssen, um die Lizenz zu erlangen.

 – Im Juni wurde in einer kleinen Gruppe, im Rah-
men eines Juniorentrainings in Lausanne, ein 
Seminar für Team Race Umpires durchgeführt. 
Dies muss sicher noch weiter vertieft werden.

 – Die Ausbildung von Wettfahrtleiter*innen und 
Jurys soll neu strukturiert werden. Dabei soll 
die Ausbildung der Regional Officers weiterhin 
durch die Ausbildungsverantwortlichen der Re-
gionen geleitet und die Lizenzen vergeben wer-
den. Die National Officers werden von einem 
zentralen Team qualifizierter Personen ausge-
bildet. Analog zu den Umpires sollen auch hier 
Tests und Assessments eingeführt werden.

Schweizermeisterschaften
13 Klassen haben sich dank ausreichender Ak-
tivität in den Vorjahren qualifiziert, 2024 eine 
Schweizermeisterschaft durchführen zu dürfen. 
Dazu kamen die Opti Team SM, die Inclusive Sai-
ling SM (erstmals dieses Jahr) und die Meister-
schaften der Swiss Sailing Super- und Women’s 
League. Insgesamt werden also 17 Titel verge-
ben. Bis heute (22.9.) hatten wir Glück: Von den 
bisherigen 15 SMs gingen 13 erfolgreich über die 
Bühne, zwei kamen mangels Teilnehmer bzw. 
Wind nicht zustande. Die zwei restlichen SMs fol-
gen noch bis Mitte Oktober.

Reglemente
Das Reglement für Schweizermeisterschaften 
(SM) wird durch den Zentralvorstand überarbei-
tet, an der Generalversammlung im November 
2024 vorgestellt und zur Abstimmung gebracht.

Dominik Haitz 
Ressort Racing
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RESSORT 
CRUISING

Freizeitsegeln
Das Ressort Cruising konnte mit dem durch die 
GV 2023 erhöhten Beitrag der Mitgliederclubs ein 
wichtiges Anliegen in Angriff nehmen: Die Förde-
rung des Inklusiven Segelns. Obwohl die drei Or-
ganisationen Sailability (Deutschschweiz), Handi-
voile (Romandie) und Velabili (Tessin) seit Jahren 
ausgezeichnete Arbeit leisten, fehlte die «Klam-
mer» des Verbands. Wir sind daran, mit den drei 
Organisationen ein schweizweites Programm 
zu entwickeln (Stichwort Punktemeisterschaft) 
und haben in diesem Sinne im September eine 
erste «Versuchs» -Schweizermeisterschaft mit 
Hansa303 bewilligt. Insgesamt über 35 Teams 
aus vier Nationen haben daran teilgenommen! 
Wir werden uns in Zukunft auf die Bootstypen 
Hansa303 und RS Venture konzentrieren, damit 
die Mittel zielgerichtet eingesetzt werden kön-
nen. Diese beiden Bootstypen sind bereits in der 
Schweiz im Einsatz.

Im Bereich der Zertifizierungen konnten wir drei 
Segelschulen als «SUI Sailing certified» – Segel-
schulen re-zertifizieren. World Sailing schreibt 
in der «Offshore Special Regulation» (OSR) für 
Teilnehmer*innen an Regatten auf See die erfolg-
reiche Teilnahme an einem «Offshore Personal 
Survival Training» vor. Die Anbieter solcher Trai-

nings müssen vom nationalen Verband entspre-
chend den Vorgaben von World Sailing zertifiziert 
werden, damit deren Zertifikate weltweit aner-
kannt werden. Wir haben mit dem Cruising Club 
Schweiz (CCS) einen Zertifizierungsablauf ent-
wickelt und erfolgreich getestet. Damit können 
in Zukunft Schweizer Hochsee-Regatteur*innen 
diese wichtige Ausbildung in der Schweiz absol-
vieren. 

Das vom Ressort Youth weiter entwickelte und 
ausgebaute «Swiss Sailing System» wird selbst-
verständlich auch von den zertifizierten Segel-
schulen im Erwachsenensport angewandt wer-
den können und damit für diese einen Mehrwert 
schaffen. Die von Swiss Sailing mitgetragene 
Ausbildung zum/r Segellehrer*in mit eidg. Fach-
ausweis erfreut sich wieder leicht steigender 
Teilnehmerzahlen und trägt so zur Qualitätssi-
cherung der Aus- und Weiterbildung in den Segel-
schulen bei.

Den Schwerpunkt der Arbeit des Ressortleiters 
bildete 2024 das Konzipieren des neu von Swiss 
Olympic verlangten Breitensportkonzepts. Eine 
erste Standortbestimmung mit den Verantwort-
lichen von Swiss Olympic bestätigte den einge-
schlagenen Weg für unser Konzept. Wir sind zu-

versichtlich, dass den Vorgaben entsprechende 
Konzept rechtzeitig und nach einer kurzen Kon-
sultation im ZV, GL und bei ausgewählten Mitglie-
dern zum 31. Dezember 2024 einreichen zu kön-
nen. Es soll dann auch den Clubs als Wegweiser 
für ihre Tätigkeiten dienen. 

Mit diesem Bericht schliesse ich meine Aushilfs-
tätigkeit in der Geschäftsleitung planmässig nach 
24 Monaten ab und bedanke mich herzlich für die 
ausgezeichnete Zusammenarbeit innerhalb der 
GL.

Martin Vogler 
Ressort Cruising



KOMMUNIKATION &  
MARKETING
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Kommunikation
Mit 2024 geht ein aussergewöhnliches Segeljahr 
zu Ende. Mehrere Meisterschaften mit internatio-
nalem Niveau auf Schweizer Gewässern und die 
Erfolge von Schweizer Seglerinnen und Seglern 
auf den grössten Regattabahnen der Welt haben 
zu einer vermehrten Wahrnehmung des windbe-
triebenen Wassersports in der Öffentlichkeit ge-
führt. Insbesondere die Präsenz von Alinghi Red 
Bull Racing in den Schweizer Medien hat Segeln 
auf die «Bucket List» der Menschen gebracht. Da-
von profitieren unsere Mitglieder mit steigenden 
Mitgliederzahlen. Mit unserer Kommunikation 
möchten wir einen direkten Mehrwert für unsere 
Mitglieder schaffen. Ein wichtiges Element dafür 
ist die Verbindung der Clubs über die Social Media 
von Swiss Sailing sowie dem zur Verfügung stel-
len einer zentralen Newsplattform auf swiss-sai-
ling.ch sowie im Newsletter. Wir sind dank unserer 
Clubs in der ganzen Schweiz vernetzt und treffen 
auf viele engagierte Menschen und innovative 
Ideen zur Weiterentwicklung unseres Sports. Ei-
nige dieser Ideen stellen wir im Sinne von Leucht-
turmprojekten im Skippers Magazin vor. Wichtig 
ist dabei eine ausgewogene Mischung aus klas-
sischem Yachtsport sowie den modernen Bretts-
portarten und dem rasch wachsenden Foiling. 

Unsere Website wurde in den vergangenen 12 Mo-
naten 95’000 mal angeklickt und es wurden 2’000 
Dokumente heruntergeladen. Durchschnittliche 
Nutzer*innen schauen zweieinhalb Seiten an und 
verweilen drei Minuten auf swiss-sailing.ch. Ganz 
oben auf der Liste steht der Regattakalender so-
wie die insgesamt 117 News in einem Jahr. Die 
Website wird ständig optimiert und anhand des 
Feedbacks weiterentwickelt. So ist dieses Jahr 
zum Beispiel ein neuer Abschnitt im Bereich Trai-
nerbildung und J&S dazugekommen.

Die ausgebauten Aktivitäten auf Social Media 
haben zu einer deutlichen Steigerung der Interak-
tionen geführt und unsere Reichweite erheblich 
gesteigert. Auf Instagram durften wir innerhalb 
eines Jahres eine erfreuliche Zunahme an Follo-
wern von 22% registrieren.

Die eSailing Swiss Championship dürfen wir auch 
dieses Jahr am Zürichsee ausrichten und mit 
Kommentar im Livestreaming veröffentlichen. 
Zudem haben wir mit den Vorbereitungen zu den 
SUI Sailing Awards 2025 begonnen – Wir werden 
erneut in einer grossen Gala die besten Segler*in-
nen der letzten zwei Jahre küren!

Ich bedanke mich herzlich bei unseren Partnern 
sowie vor allem unseren Mitgliedern. Nur dank 
eurer aktiven Mitarbeit können wir den windbe-
triebenen Wassersport in seiner ganzen Band-
breite zeigen.

 
Nicola Möckli 
Kommunikation & Marketing
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OLYMPISCHE SPIELE 
2024

Herzliche Gratulation

ILCA 6 - 4e | Maud Jayet (SNG) | Diplom

Formula Kite - 6e | Elena Lengwiler (SKA/GYC) | Diplom

49er - 8e | Sébastien Schneiter (SNG) und Arno de Planta (CVV/SNG) | Diplom

470 Mixte - 8e | Yves Mermod (TYC) und Maja Siegenthaler (TYC) | Diplom

IQ Foil - 7e | Elia Colombo (CVLL) | Diplom



Swisslos fördert jede Facette der Schweiz
Mit unserem Gewinn von rund 500 Millionen Franken unterstützen
wir Jahr für Jahr über 20’000 gemeinnützige Projekte aus Kultur,
Sport, Umwelt und Sozialem. Mehr auf swisslos.ch/guterzweck  

Mit uns
gewinnt
der
Sport.

Swisslos fördert jede Facette der Schweiz
Mit unserem Gewinn von rund 500 Millionen Franken unterstützen
wir Jahr für Jahr über 20’000 gemeinnützige Projekte aus Kultur,
Sport, Umwelt und Sozialem. Mehr auf swisslos.ch/guterzweck  

Mit uns
gewinnt
der
Sport.

20 | 21



22 | 23

Amtsdauer und Anstellungsverhältnisse der Verbandsführung

Gewählte Mitglieder des Zentralvorstands

Name Vorname Funktion / Zuständigkeit Amtszeit Beschäfti- 
gungsgrad

Landolt Lucas Zentralpräsident seit 11 / 2023 ehrenamtlich

Münger Paul Vizepräsident
Compliance, Finanzen seit 6 / 2021 ehrenamtlich

Broye Joël Vizepräsident
Nachwuchs seit 11 / 2021 ehrenamtlich

Thilo Anne-Sophie Mitglied ZV
Leistungssport seit 11 / 2021 ehrenamtlich

Coupek Adriana Mitglied ZV
Kommunikation seit 11 / 2022 ehrenamtlich

Kaufmann Andreas Mitglied ZV 
Cruising / Breitensport seit 11 / 2019 ehrenamtlich

Reynaud Claudio Mitglied ZV
Racing seit 11 / 2021 ehrenamtlich

Verantwortliche Personen der Geschäftsleitung 

Name Vorname Funktion / Zuständigkeit Amtszeit Beschäfti- 
gungsgrad

Knöpfel Marc Oliver Geschäftsführer seit 04 / 2021 100%

Haitz Dominik Ressort Racing seit 01 / 2023 ehrenamtlich

Brunner Marco Ressort Elite seit 01 / 2022 100%

Vogler Martin Ressort Cruising seit 01 / 2023 ehrenamtlich

Giuliano Riccardo Ressort Youth seit 01 / 2022 100%

STRATEGISCHE UND OPERATIVE  
LEITUNG SWISS SAILING 2024

EIN DANKESCHÖN AN 
UNSERE TREUEN PARTNER  
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Weltmeisterschaften
Klasse Skipper, Crew Club

Speed Windsurfing Heidi Ulrich DRCS, SCSi

Junioren Weltmeisterschaften
Klasse Skipper, Crew Club

Formula Kite Youth World 
Championships U21

Gian Andrea Stragiotti SKA / ZYC

Europameisterschaften
Klasse Skipper, Crew Club

Fireball Claude Mermod, Ruedi Moser RCO/SCoW

Schweizermeister*innen
Klasse Skipper, Crew Club

Star Urs Hunkeler, 
Ivan Müller

YTL

ILCA 4 Semen Sokol UKR

ILCA 6 Sofiia Naumenko UKR

Fireball Claude Mermod, 
Ruedi Moser

RCO, SCoW

29er Ikke Huber, 
Liam Berger

TYC

Schweizermeister*innen
Klasse Skipper, Crew Club

6m JI Loïc Forestier, 
Nicolas Berthoud, Mathieu Fischer,
Kaspar Schadegg, Yann Marillet

SNG

J/70 Stefan Seger, 
Till Seger, Matthias Fahrni,  
Dominik Liener, Karin Nordstroem

RCO  

Windsurfing Sebastian Schärer WSCS

Optimist TEAM RACE Justine Barbarin, 
Tenma Rösti, Pol Ladzinski,  
Elliot Novara

CNV

Finn (organisé en France) Peter Theurer YCB

Optimist Olha Lubianska UKR

Inclusive Sailing Patrick Maurer, 
Christian Hiller

SIMPL

Swiss Sailing  
Women's League

Sophie Mosegaard, 
Fiona Schärer, Jule Buchmann,  
Valérie Leuch, Isabel Caflisch

TYC

Kitefoil Benoît Gomez FRA

Surprise

Swiss Sailing League Regattaclub Oberhofen RCO

e Sailing

SCHWEIZERMEISTERSCHAFTEN UND  
INTERNATIONALE GROSSANLÄSSE (WM + EM) 2024
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JAHRESRECHNUNG
2023

BILANZ 2023
per 31. Dezember 2023 und Vorjahr (in CHF)

Aktiven

Umlaufvermögen Bilanz 2023 Bilanz 2022

Flüssige Mittel  67 731  106 071 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen Dritte  31 776  92 751 

Forderungen gegenüber Tochtergesellschaft (SST)  -  2 265 

Sonstige Forderungen Dritte  6 933  36 266 

Merchandisingartikel  8 891  19 891 

Aktive Rechnungsabgrenzungen  232 306  173 054 

Umlaufvermögen  347 636  430 298 

Anlagevermögen Bilanz 2023 Bilanz 2022

Sachanlagen  24 512  30 926 

Finanzanlagen  100 001  100 001 

Anlagevermögen  124 513  130 927 
Aktiven 472 149  561 225 

Passiven

Fremdkapital Bilanz 2023 Bilanz 2022

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen Dritte  163 014  160 058 

Verbindlichkeit gegenüber Tochtergesellschaft (SST)  5 482    -   

Übrige kurzfristige Verbindlichkeiten Dritte  9 498  7 243 

Passive Rechnungsabgrenzungen  90 545  123 980 

Kurzfristiges Fremdkapital  268 539  291 280 

Lanfgristige verzinsliche Verbindlichkeiten - -

Langfristige Rückstellungen / Fonds - -

Langfristiges Fremdkapital - -
Total Fremdkapital  268 539  291 280 

Eigenkapital Bilanz 2023 Bilanz 2022

Verbandskapital am 1.1.  269 945  -   

Jahresergebnis - 66 335  269 945 

Total Eigenkapital 203 610  269 945 
Passiven 472 149  561 225 
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ERFOLGSRECHNUNG 2023
und Vorjahr (in CHF)

Ertrag Rechnung 
2022

Budget
2023

Rechnung
2023

Beiträge Mitglieder  960 567  938 200  954 191 

Beiträge Dritte  160 000  152 600  42 100 

Beiträge öffentlicher Bereich  127 322  117 800  149 228 

Beiträge privatrechtlicher Bereich  1 458 961  1 477 000  1 402 553 

Werbeerträge  24 000  55 000  40 856 

Erträge Donatoren  -    -    -   

Erträge aus Veranstaltungen  75 000  45 000  75 060 

Erträge Aus- und Weiterbildung  12 000  15 000  6 684 

Diverse Erträge  91 889  91 500  87 025 

Betriebsertrag  2 909 740  2 892 100  2 757 697 

Aufwand

Aufwand Sportbetrieb   

Spitzensport  1 210 973  1 240 000  1 109 035 

Nachwuchsleistungssport  359 128  330 000  400 365 

Spitzensport und Nachwuchsleistungssport  1 570 101  1 570 000  1 509 400 

Projekte  13 454  2 000  2 467 

Jugend + Sport  127 026  83 900  106 203 

Ressort Jugend  264 425  305 000  263 201 

Warenaufwand Verkaufsartikel  545  3 000  692 

Auwand Ressorts  227 681  237 300  279 738 

Breitensport  633 131  631 200  652 301 
Total Sportbetrieb  2 203 233  2 201 200  2 161 701 

Indirekter administrativer Aufwand   

Löhne & Gehälter Mitarbeiter  513 436  447 000  475 242 

Honorare & Entschädigungen Externe  9 437  3 000  1 100 

Sozialleistungen  82 999  90 000 85 481

Übrige Personalkosten  286  3 000  653 

Umlage Personalaufwand auf Spartenaufwand  -165 940  -130 800  -135 601 

Personalaufwand  440 218  412 200 426 874

Rechnung 
2022

Budget
2023

Rechnung
2023

Reise-, Repräsentations- und Werbeaufwand  19 613  47 000  35 895 

Repräsentationsaufwand  8 707  3 000  8 403 

Werbeaufwand  7 293  33 000  35 403 

Verbandsorgan  42 181  41 000  37 439 

Internet  8 740  16 400  9 244 

Reise-, Repräsentations- und Werbeaufwand  86 534  140 400  126 383 

Immobilien und Raumaufwand  21 089  23 000  19 650 

Verwaltungsaufwand  66 314  44 300  73 094 

Sachversicherungen, Gebühren und Beiträge  20 353  21 800  19 009 

Rechts- und Beratungskosten  16 143  26 500  12 500 

Unterhaltskosten  14 842  12 000  25 348 

Abschreibungen  10 197  9 500  8 080 

Sachaufwand und Abschreibungen  148 938  137 100  157 682 
Total indirekter administrativer Aufwand  675 690  689 700 716 938

Finanzergebnis und übriges Ergebnis
Finanzergebnis  982  600  543 

Betriebsfremder Ertrag  -3 629  -    -47 283 

Betriebsfremder Aufwand  12 920  -   - 1 968

Steuern  58  500  101 

Total Finanzergebnis und übriges Ergebnis  10 330  1 100 - 48 608

Jahresergebnis vor Zuweisung Fonds  20 487  100 - 66 335
Zuweisung gebundenes Kapital - - -

Jahresergebnis  20 487  100 - 66 335
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GELDFLUSSRECHNUNG 2023
per 31. Dezember 2023 und Vorjahr (in CHF)

2023 2022

Jahresergebnis - 66 335  20 486 

Unterhalt und Abschreibungen  8 081  10 197 

Abnahme (+) / Zunahme (-) der Forderungen 92 574  385 091 

Abnahme (+) / Zunahme (-) der Merchandisingartikel  11 001  -13 591 

Abnahme (+) / Zunahme (-) der aktiven Rechnungsabgrenzungen  -59 253  -139 780 

Abnahme (-) / Zunahme (+) der kurzfristigen Verbindlichkeiten 10 693  -415 583 

Abnahme (-) / Zunahme (+) der passiven Rechnungsabgrenzungen  -33 435  -40 287 

Geldfluss aus Betriebstätigkeit  -36 673  -193 467 

Investitionen in Sachanlagen  -1 667  -4 364 

Investitionen in Finanzanlagen  -    -   

Geldfluss aus Investitionstätigkeit  -1 667  -4 364 

Abnahme / Zunahme der Finanzverbindlichkeiten - -

Geldfluss aus Investitionstätigkeit - -

Total Zunahme (+) / Abnahme (-) flüssige Mittel  -38 340  -197 831 

RECHNUNG 2023
über die Veränderung des Kapitals

2023 2022

Organisationskapital
Verbandskapital (Bestand per 01.01.)  269 945  249 458 

Verwendung - 66 335  20 487 

Total Organisationskapital (Bestand per 31.12.) 203 610  269 945 

ANLAGESPIEGEL
der Sachanlagen

2023 2022

Nettobuchwerte per 01.01.
EDV  86 276  81 912 

Büromaschinen  7 923  7 923 

Mobiliar  23 599  23 599 

Total Nettobuchwert  117 798  113 434 

Zugänge
EDV  1 667  4 364 

Büromaschinen  -    -   

Mobiliar  -    -   

Total Zugänge  1 667  4 364 

Bestand (per 31.12.)  119 465  117 798 

Wertberichtigungen
EDV  7 764  9 797 

Büromaschinen  48  64 

Mobiliar  269  336 

Kummulierte Wertberichtigungen  8 081  10 197 

Nettobuchwerte per 31.12.
EDV  23 293  29 390 

Büromaschinen  143  191 

Mobiliar  1 075  1 344 

Total Nettobuchwert  24 512  30 926 
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ANHANG ZUR  
JAHRESRECHNUNG

Angewendete  
Rechnungslegungsgrundsätze
(Bewertungsgrundlagen / Bewertungsgrundsätze)

Grundsätze der Rechnungslegung
Die Rechnungslegung von Swiss Sailing (Schwei-
zerischer Segelverband) erfolgt in Übereinstim-
mung mit den Fachempfehlungen zur Rech-
nungslegung nach SWISS  GAAP  FER (FER 21, 
Kern-FER 1–6) und vermittelt ein den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage. Bilanzstichtag 
ist der 31. Dezember. Die wichtigsten Bilanzie-
rungsgrundsätze sind nachfolgend dargestellt.

Bewertungsgrundsätze

Flüssige Mittel
Die flüssigen Mittel enthalten Bargeld und Bank-
guthaben. Diese sind zu Nominalwerten bewertet.
 
Forderungen
Forderungen werden zu Nominalwerten, abzüg-
lich betriebswirtschaftlich notwendiger Wertbe-
richtigungen, ausgewiesen. Grundlage für die 
Berechnung der Wertberichtigung (Delkredere) 
ist die Einzelwertberichtigung (spezifische Boni-
täts- und Altersrisiken). Eine pauschale Wertbe-
richtigung wird nicht vorgenommen.

Merchandisingartikel
Merchandisingartikel werden zu Anschaffungs-
kosten bilanziert.

Aktive Rechnungsabgrenzungen
Aktive Rechnungsabgrenzungen sind zu Nomi-
nalwerten ausgewiesen.

Finanzanlagen
Die Finanzanlagen beinhalten die beiden Beteili-
gungen gegenüber Swiss Sailing Team AG sowie 
Sailbox AG. Die beiden Beteiligungen werden zu 
Anschaffungskosten, abzüglich allfällig notwen-
diger Wertberichtigungen bilanziert.

Verbindlichkeiten
Die kurz- und langfristigen Verbindlichkeiten wer-
den zu Nominalwerten ausgewiesen.

Erläuterungen zu Positionen der Bilanz

Flüssige Mittel
Die flüssigen Mittel enthalten Bargeldguthaben 
(Kasse) sowie Post- und Bankkontoguthaben, 
nachgewiesen durch entsprechende Kassa-, 
Post- und Bankkontoauszüge per Bilanzstichtag 
31. Dezember.

Forderungen 
Die bilanzierten Forderungen beinhalten Sponso-
ringguthaben und Forderungen aus Vermarktung 
sowie Mitgliederbeiträge und Kursgebühren. 

Sonstige Forderungen Dritte
Die bereits bezahlten Prämienrechnungen 2023 
für die Unfall- und Krankentaggeldversicherung 
sowie das Guthaben gebenüber dier BVG Sam-
melstiftung VITA sind in dieser Position ausge-
wiesen.

Aktive Rechnungsabgrenzung
Die Aktive Rechnungsabgrenzung besteht über-
wiegend aus Vorauszahlungen für Beiträge und 
Veranstaltungen sowie Aufwendungen, welche 
das Jahr 2023 betreffend resp. welche erst im 
Jahr 2023 durchgeführt werden.

Sachanlagen
Die Investitionen in die neue Swiss Sailing Web-
seite sowie in die neue Software Sailing Admin 
wurden aktiviert und werden über eine Laufzeit 
von 4 Jahren abgeschrieben.

Finanzanlagen
Die Finanzanlagen beinhalten die Aktienbeteili-
gungen an Swiss Sailing Team AG (CHF 100 000) 
sowie Sailbox AG (CHF 1).

Verbindlichkeiten
Die weiteren Beträge sind Rechnungen für Auf-
wendungen, welche das Jahr 2023 betreffen.

Sämtliche bilanzierten Verbindlichkeiten werden 
im Folgejahr (2024) fristgerecht bezahlt.
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Erläuterungen zu Positionen  
der Erfolgsrechnung

Betriebsertrag
Der Betriebsertrag von CHF 2 757 697 (Vorjahr: 
CHF 2 909 739) setzt sich im Wesentlichen aus 
den Mitgliederbeiträgen von rund CHF 954 191 
(Vorjahr: CHF 960 567), verschiedenen Beiträgen 
der öffentlichen Hand (Detailangaben nachfol-
gend aufgelistet) sowie übrige Erträge zusam-
men. 

Detailangaben betreffend Beiträge  
privatrechtlicher Bereich
Beitrag Bundesamt 
für Sport

CHF 479 140
 

Beitrag Sport-Toto- 
Gesellschaft

CHF 685 000 

Beiträge Swiss Olympic 
NASAK

CHF  238 413
 

Total Beiträge privatrecht- 
licher Bereich – Konto 306x

CHF 1 402 553

Detailangaben betreffend Beiträge  
öffentlicher Bereich
Covid-19 Stabilisierungspaket 
Sport 2023

CHF 44 518
 

davon zur Deckung eigener 
Schäden

CHF 44 518
 

Beiträge J+S CHF 104 710 

Total Beiträge Bund  
und J+S – Konto 304x

CHF 149 228 

Direkter Spartenaufwand (Spitzensport  
und Nachwuchsleistungssport) 

Übersicht Weiterleitung von Einnahmen an 
Swiss Sailing Team AG (Jahr 2023) 

Weiterleitung Beiträge  
öffentliche Hand

CHF 648 706

Weiterleitung Mitglieder- 
beiträge SwS

CHF 397 280

Betrag Covid-19 Stabilisie-
rungspaket Sport

CHF -

davon an Breitensport CHF   -  

Projekte NLZ CHF 119 207  

Total Spitzensport (SST) – 
Konto 406x

CHF 1 165 193   

Projekte / Leistungssport 
Nachwuchs

CHF  225 000
 

Projekte Nachwuchs NLZ CHF 119 207

Total Nachwuchs (SST) – 
Konto 4167

CHF 344 207

Erläuterungen zu Positionen  
der Geldflussrechnung
Die Geldflussrechnung zeigt eine Abnahme der 
am 31.12.23 vorhandenen flüssigen Mittel ge-
genüber 31.12.2022 von CHF 38 340 (Vorjahr:  
Abnahme von CHF 197 830). Der Mittelabfluss 
erfolgt mit der Weiterleitung der Beiträge an die 
Clubs im 2023.

Stille Reserven
Die Rechnungslegung von Swiss Sailing (Schwei-
zerischen Segelverbandes) erfolgt in Überein-
stimmung mit den Fachempfehlungen zur Rech-
nungslegung nach SWISS GAAP FER (FER 21, 
Kern-FER 1-6) und vermittelt ein den tatsächli-
chen Verhältnissen entsprechendes Bild der Ver-
mögens-, Finanz- und Ertragslage. Nach diesem 
Rechnungslegungsstandard sind keine stille Re-
serven zugelassen.

Name / Rechtsform / Sitz
Der Schweizerische Segelverband ist ein Verband 
von Vereinen (Clubs und Klassen), gegründet am 
13. Mai 1939 im Sinne von Art. 60ff des ZGB.  Der 
Verein ist seit 6. November 2017 im Handelsre-
gister des Kantons Bern unter Firmen-ID CHE-
107.554.151 eingetragen.

Rechtsform Verein
Sitz Talgutzentrum 27, 3063 Ittigen

Erklärung Anzahl Vollzeitstellen  
im Jahresdurchschnitt (10, 50, 250)
Die Anzahl Vollzeitstellen liegt im Jahresdurch-
schnitt unter 10 Mitarbeitenden.
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Beteiligungen mit Angabe des Kapital- und Stimmenanteils
Vorjahr 2023

Organisation Rechtsform Sitz Kapital-/Stimmenanteil
Swiss Sailing Team AG Aktiengesellschaft Zug 100% 100%

Sailbox AG Aktiengesellschaft Zürich 9% 9%

Verbindlichkeiten gegenüber Vorsorgeeinrichtungen
Vorjahr 2023

Verpflichtung gegenüber Vorsorgeeinrichtungen (BVG) 18 651.10 
(Guthaben)

1 100.60  
(Guthaben)

Revisionsstelle – Honorar Revisionsdienstleistungen und andere Dienstleistungen
Vorjahr 2023

Organisation Dienstleistung
Knüsel Treuhand AG Revision (seit 2017) 2 500 2 500 

Gesamtbetrag aller Vergütungen an die Mitglieder des obersten Verbandsorgans
Vorjahr 2023

Gesamtbetrag Vergütung exkl. Spesen an  
leitende Organe der Verbandsführung

- -

Gesamtbetrag aller Vergütungen an die mit der Geschäftsführung betrauten Personen
Vorjahr 2023

Gesamtbetrag Vergütung exkl. Spesen verantwortliche 
Personen der Geschäftsführung

171 699.20 
7 Personen

179 764.90 
7 Personen

Transaktionen und Guthaben und / oder Verpflichtungen gegenüber  
nahe stehenden Personen und Organisationen

Vorjahr 2023

Nahe stehende  
Personen / Organisationen

Transaktion Guthaben / Verpflichtung 

Swiss Sailing Team AG Schuld a/Weiterleitung  
Verbandsbeitrag

-2 265.28 5 481.92
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Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision 
an die Generalversammlung des 
Schweizerischer Segelverband, Ittigen 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, 
Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) (Seite 3-4, 12-18) des Schweizerischer 
Segelverband für das am 31. Dezember 2023 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  

Für die Aufstellung der Jahresrechnung in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21, den 
gesetzlichen Vorschriften und den Statuten ist der Vorstand verantwortlich, während unsere 
Aufgabe darin besteht, diese zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen 
hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen.  

Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist 
diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der 
Jahresrechnung erkannt werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich 
Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen angemessene 
Detailprüfungen der bei dem geprüften Verein vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind 
Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie Befragungen und 
weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen oder anderer 
Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 

Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht ein den tatsächlichen Verhältnissen entsprechendes 
Bild der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage in Übereinstimmung mit Swiss GAAP FER 21 
vermittelt. Ferner sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung nicht dem schweizerischen Gesetz und Statuten entspricht.  
 

 
Luzern, 05.06.2024 
 
KNÜSEL TREUHAND AG 
 
 
Patrizia Lang-Knüsel 
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Beilage:  
Jahresrechnung  
(Bilanz, Betriebsrechnung, Geldflussrechnung, Rechnung über die Veränderung des Kapitals und Anhang) 

KOMMENTARE
zur Erfolgsrechnung 2023

Allgemein
Die Jahresrechnung 2023 zeigt einen Verlust von CHF 66 335. Das Jahresergebnis liegt 
damit mit CHF 66 435 unter dem Resultat gemäss Budget.

Die nachstehenden Kommentare begründen die substanziellen Abweichungen in den 
einzelnen Kontogruppen. 

ERTRAG

Beiträge Mitglieder
Der Bestand an zahlenden Mitglieder hat im Vergleich zum Vorjahr leicht zugenommen. 
Die Erwartungen wurden mit rund 16 000 übertroffen.

Beiträge Dritte
Die Verhandlungen rund um die Courtagenrückerstattungen mit der Allianz verlaufen nach 
wie vor sehr harzig. Wir erwarten eine Zahlung von CHF 80 000. Da diese (im Gegensatz 
zu den Vorjahren) noch nicht schriftlich bestätigt wurde, haben wir lediglich 50% des 
Betrags abgegrenzt.

Beiträge öffentlicher Bereich
Das BASPO hat die beiden Ausbildungsverantwortlichen Segeln und Windsurfen mit  
CHF 10 000 höher alimentiert als angenommen. In den transitorischen Passiven war  
eine Abgrenzung von CHF 44 000 aus Covid-19 Geldern enthalten, die wir erfolgswirksam 
auflösen durften. Wir haben budgetiert, dass sich die J+S Lageraktivitäten (nach der  
Pandemie) verdoppeln würden. Dies blieb aus, was CHF 21 600 weniger Einnahmen,  
aber auch entsprechend weniger Weiterleitungen zur Folge hatte.

Beiträge privatrechtlicher Bereich
Durch die Aktivitäten im NLZ Lausanne sowie St. Moritz konnten NASAK-Gelder in  
der Höhe von rund CHF 61 500 unter dem Maximalbetrag von CHF 300 000 verwendet 
werden. Die Höhe der NWF-Gelder war um CHF 15 860 zu hoch budgetiert.

Werbeerträge
Für die SUI sailing Awards haben sich Sponsoren mit materiellen Gegenleistungen an- 
stelle finanzieller Beiträge engagiert. Somit fielen diese Einnahmen um CHF 14 100 tiefer 
aus als geplant.
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Löhne & Gehälter
Die Einstellung der Chefin Ausbildung war für 2023 nicht budgetiert. Daraus resultiert  
ein entsprechend höherer Lohnaufwand.

Repräsentationsaufwand
Die Kosten für die Geschenke im Rahmen von Clubjubiläen waren etwas zu tief budgetiert.

Verwaltungsaufwand
Die Vorsteuerkorrekturen sind um CHF 22 700 höher als erwartet ausgefallen. Für die Pro-
duktion der Broschüren «Gute Gründe» und «Jahresbericht» wurden zusätzlich CHF 5 000 
für Layout und Design eingesetzt.

Unterhaltskosten
Durch den unerwarteten Verkauf der Liegenschaft «Haus des Sports» mussten wir eine 
autonome EDV/IT-Lösung erarbeiten. Der Aufwand diesbezüglich von CHF 13 400 war 
nicht budgetiert.

Betriebsfremder Ertrag
Dieser Ertrag resultiert aus periodenfremden Zusatzeinnahmen von CHF 20 000 (AON),  
8 000 (Indiana) sowie einer Korrektur in der NASAK-Abrechnung 2022.

Betriebsfremder Aufwand
Diese Position umfasst diverse Um- und Ausbuchungen UVG, KTG sowie weitere  
periodenfremde Aufwendungen.

Erträge aus Veranstaltungen
Veranstaltungen werden nach Massgabe des Reglements für Unterstützungsbeiträge 
internationaler Grossanlässe von Swiss Olympic unterstützt. Dabei sind CHF 75 000 durch 
das BASPO und Swiss Olympic für die iQ-Foil Weltmeisterschaft in Silvaplana ausbezahlt 
worden. Der Gesamtbetrag – CHF 30 000 über Budget – wurde an den Veranstalter wei-
tergeleitet.

Diverse Erträge
Die Einnahmen aus Werbegebühren haben das Budget um CHF 7 900 übertroffen, wäh-
rend der Verkauf von Wettfahrtregeln Segeln um CHF 4 000 tiefer als budgetiert ausfiel.

AUFWAND

Spitzensport
CHF 23 000 Mehraufwand aufgrund der Weiterleitung des Erfolgsbeitrags für Maude 
Jayet (ILCA 6) + Sébastien Schneiter / Arno de Planta (49er) von Swiss Olympic.  
Die restliche Abweichung stammt aus der überarbeiteten Abgrenzung der Leistungen 
innerhalb «Spitzensport» und «Nachwuchsleistungssport».

Nachwuchsleistungssport
CHF 75 000 Minderaufwand aufgrund der überarbeiteten Abgrenzung der Leistungen 
innerhalb «Spitzensport» und «Nachwuchsleistungssport».

Jugend + Sport
Die positiven Abweichungen zum Budget bestehend in diesen Konten aus  
der Aktualisierung der Salärumlageschlüssel und den tiefern Weiterleitungen von  
NWF-Geldern (vgl. Einnahme privatrechtlicher Bereich).

Ressort Jugend
Diese Position beinhaltet hauptsächlich die Einnahmen aus NWF-Gelder von  
Swiss Olympic. Diese werden zweckgebunden und vollumfänglich an die Trägerschaften 
weitergeleitet.

Aufwand Ressorts
Projekte im Bereich der Website / Kommunikation (CHF 18 900) wurden nicht realisiert 
und in das Verbandsjahr 2024 verschoben. 

Die negative Abweichung zum Budget von CHF 25 500 basieren auf der Aktualisierung  
des Umlageschlüssels und werden in anderen Positionen zu null ausgeglichen. In der 
Position «Diverses» sind die höheren Weiterleitung der Subventionen für die iQ-Foil Welt-
meisterschaft verbucht. Da die Einnahmen CHF 30 000 höher als budgetiert ausfielen, 
erhöht sich der Betrag ausgabenseitig entsprechend.
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BUDGET 
2025

BUDGET 2025
mit Budget und Forecast 2024 (in CHF)

Ertrag Budget 
2024

Forecast 
2024

Budget 
2025

Mitgliederbeiträge   1 252 400   1 270 416   1 279 500

Partner und Sponsoren    138 000    148 000    138 000

Beiträge öffentlicher Bereich    875 000    849 640    847 500

Beiträge privatrechtlicher Bereich    804 500    818 000    784 500

Werbeerträge    45 000    45 000    45 000

Erträge Aus- und Weiterbildung    12 000    13 350    12 000

Diverse Erträge    53 100    63 972    101 700

Betriebsertrag   3 180 000 3 208 378   3 208 200

Aufwand Budget 
2024

Forecast 
2024

Budget 
2025

Direkter Aufwand Leistungsträger   

Projekte    40 000    35 000    64 000

Leistungssport Elite   1 033 400   1 076 406   1 050 001

Nachwuchsleistungssport    319 000    325 135    350 000

Sportförderung    665 000    650 140    675 000

Jugend und Sport, esa, Coach Development    95 000    61 468    78 500

Material und Dienstleistungen    26 000    34 000    52 000

Direkte Spesen Leistungsträger    26 000    27 473    24 000

Eigene Veranstaltungen    26 500    26 700    84 400

Total direkte Spesen Leistungsträger   2 230 900   2 236 323   2 377 901

Indirekter administrativer Aufwand
Lohnaufwand und Spesen    525 000    527 000    489 919

Sozialversicherungen    85 800    85 800    83 308

Übriger Personalaufwand    9 520    11 500    5 500

Leistungen Dritter    -     -    11 000

Personalaufwand    620 320    624 300    589 727

Kommunikation    69 500    78 700    52 000

Raumaufwand    20 000    20 000    20 000

Unterhalt, Reparaturen, Ersatz Sachanlagen    11 500    10 000     

Sachversicherungen    3 000    3 000    3 000

Lizenzgebühren    30 200    33 600    30 200

Unterhalt EDV und IT    16 000    12 000    15 000

Mitgliedschaftsgebühren    17 000    11 500    11 500

Buchführung und Revision, Rechtsberatung    17 500    25 000    17 500

Sonstiger betrieblicher Aufwand    84 300    84 300    72 300

Übriger betrieblicher Aufwand    269 000    278 100    221 500

Total indirekter administrativer Aufwand    889 320    902 400    811 227
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KOMMENTARE 
zum Budget 2025

Für das Verbandsjahr 2024 kalkulieren wir einen Gewinn von CHF 6 472.  
Dieses Resultat ist wichtig, um das frei verfügbare Verbandskapital weiter in Richtung  
des Zielwerts von CHF 300 000 zu erhöhen.

Die nachstehenden Kommentare begründen die wichtigsten Positionen in  
den einzelnen Kontogruppen: 

EINNAHMEN

Mitgliederbeiträge
Die Kalkulationen basieren auf den Werten gemäss dem Verbandsjahr 2024, nach Erhöhung 
der Beiträge.

Partner und Sponsoren
 – CHF 32 000 stammen aus dem Barter mit Skippers
 – CHF 20 000 entsprechen den geplanten Einnahmen für die SUI Sailing Awards 2025
 – CHF 8 000 entsprechen dem Sponsoringbeitrag für die eSailing Championship 2025
 – CHF 70 000 stammen aus der Partnerschaft mit AON und Allianz

Beiträge öffentlicher Bereich
Zweckgebundene Unterstützungsbeiträge des Bundesamts für Sport, davon speziell:

 – CHF 90 000 Weiterleitung für die J+S Fachleitungen Segeln und Windsurfen  
(Ausgaben in den Bereichen Jugend + Sport sowie Lohnaufwand)

 – CHF 10 000 Einnahmen zur zweckgebundenen Weiterleitung an J+S Lager unserer  
Mitglieder (Ausgaben im Bereichen Jugend + Sport)

 – CHF 300 000 für den Betrieb der Nationalen Leistungszentren  
Lausannne / St. Moritz (NLZ)

 – CHF 150 000 für den Chef Leistungssport und den Chef Nachwuchs  
(Ausgaben in den Bereichen Aufwand Leistungssport Elite und Nachwuchsleistungssport)

 – CHF 279 000 Einnahmen zur zweckgebundenen Weiterleitung an die NWF-Trägerschaften 
(Ausgaben im Bereich Sportförderung)

 – CHF 22 500 Einnahmen BASPO zur zweckgebundenen Unterstützung internationaler 
Grossanlässe (Ausgaben im Bereich Sportförderung)

Rest: Zweckgebundene Beiträge für den Betrieb des NLZ sowie der SST AG

BUDGET 2025
mit Budget und Forecast 2024 (in CHF)

Aufwand Budget 
2024

Forecast 
2024

Budget 
2025

Abschreibungen    10 500    10 500    11 500

Finanzergebnis     600     600     600

Abschreibungen und Finanzergebnis    11 100    11 100    12 100

Ausserordentlicher Aufwand und Ertrag - 3 800    5 717     -

Steuern     500     500     500

Total ausserordentliches Ergebnis und Steuern - 3 300    6 217     500

Total übriger Aufwand    7 800    17 317    12 600

Jahresergebnis vor Zuweisung Fonds    51 980    52 339    6 472
Zuweisung gebundenes Kapital

Jahresergebnis    51 980    52 339    6 472

Verbandskapital am 1. Januar    203 611    203 611    291 946
+ Gewinn / - Verlust    51 980    52 339    6 472

Verbandskapital am 31. Dezember    255 591    255 949    298 418
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Nachwuchsleistungssport
 – CHF 200 000: Anteilsmässige Weiterleitung der zweckgebundenen Einnahmen  
von Swiss Olympic (Einnahmen aus den Konten des Bereichs öffentliche und  
privatrechtliche Einnahmen)

 – CHF 150 000: Anteilsmässige Weiterleitungen der zweckgebundenen  
Mitgliederbeiträgen (ohne Junioren) von CHF 10 pro Kopf + 1/3 von CHF 70 pro Kopf

Sportförderung
 – CHF 285 000: Betriebskosten der Nationalen Leistungszentren  
Lausannne / St. Moritz (NLZ)

 – CHF 279 000: Weiterleitungen der Förderbeiträge an die Trägerschaften  
(Einnahmen aus den Konten des Bereichs öffentliche Einnahmen)

 – CHF 45 000: Weiterleitungen der Unterstützungsbeiträge an die Organisatoren  
von intl. Grossanlässen (Einnahmen aus den Konten des Bereichs öffentliche und  
privatrechtliche Einnahmen)

 – CHF 30 000: Projekt « Regional Support » und CHF 10 000 Projekt «Class Support»
 – CHF 10 000: Kursbeiträge für regionale Lehrgänge im Bereich Wettfahrtleiter, Schiedsrich-
ter, Umpire und Vermesser

 – CHF 15 000: Entschädigungen Schiedsrichter an Schweizermeisterschaften  
gem. GV-Beschluss

Jugend + Sport
 – CHF 40 000: Weiterleitung des zweckgebundenen Anteils SWAV für  
den J+S Ausbildungsverantwortlichen Windsurfen (Einnahmen aus den Konten  
des Bereichs öffentliche Einnahmen)

 – CHF 10 000: Weiterleitung der zweckgebundenen Unterstützungsbeiträge für J+S Lager 
unserer Mitglieder (Einnahmen aus den Konten des Bereichs öffentliche Einnahmen)

 – CHF 5 000 für dein Einsatz von Spezialisten in der J+S Ausbildung, CHF 7 500 zur Initialisie-
rung der Erneuerung der J+S Manuals

Material
 – CHF 9 000: Beschaffung der neuen Wettfahrtregeln Segeln 2025–2028  
(Einnahmen aus den Konten des Bereichs diverse Erträge)

 – CHF 17 000: Give aways Schweizermeisterschaften und CHF 3 000 Medaillen
 – CHF 3 000: Halbmodelle für Mitgliederclubs mit einem offiziellen Jubiläum  
im Verbandsjahr

 – CHF 10 000 Teambekleidung Ressort Racing, CHF 4 000 Teambekleidung Ressort Youth, 
CHF 4 000 Teambekleidung J+S Experten und CHF 2 000 Teambekleidung ZV, GL, Office

Beiträge privatrechtlicher Bereich
Zweckgebundene Unterstützungsbeiträge von Swiss Olympic, davon speziell:

 – CHF 475 000 für das Förderkonzept Leistungssport (Ausgaben in den Bereichen Aufwand 
Leistungssport Elite und Nachwuchs-Leistungssport)

 – CHF 200 000 für den Head Coach Elite und den Head Coach Youth (Ausgaben in  
den Bereichen Aufwand Leistungssport Elite und Nachwuchsleistungssport)

 – Einnahmen Swiss Olympic zur zweckgebundenen Unterstützung internationalen  
Grossanlässe (Ausgaben im Bereich Sportförderung)

Rest: zweckgebundene Beiträge für spezifische Projektfinanzierung, den Betrieb  
von Swiss Sailing sowie der SST AG

Diverse Erträge
CHF 9 000: Verkauf der neuen Wettfahrtregeln Segeln 2025–2028  
(Beschaffungsaufwand im Bereich Aufwand Material und Dienstleistungen)
CHF 32 000: Barter Skippers (Aufwand im Bereich Kommunikation)
CHF 45 000: Werbegebühren aus Regulation 20 World Sailing
CHF 45 000: Projektfinanzierungen:

 – CHF 30 000: Projektsponsoring «Foiling» 
 – (Camps, Initiativen, Material)
 – CHF 15 000: Partnerschaft Bekleidung

AUSGABEN

Projekte
 – CHF 2 000: Jährliche Betriebskosten New Kids on the Water
 – CHF 10 000: Druck der Faltkarten sowie Implementierung des Projekts  
«Swiss Sailing System» im Nachwuchs-Breitensport. Zusätzlich CHF 3 500  
zur Weiterentwicklung des Projekts für den Erwachsenen-Breitensport

 – CHF 10 000: Projekt «Inclusive Sailing»
 – CHF 10 000 Projekt «Coach the Coach»
 – CHF 2 000 Projekt «Youth Officials»
 – CHF 10 000 Projekt «Foiling» (Camps, Initiativen, Material)

Leistungssport Elite
 – CHF 700 000: Anteilsmässige Weiterleitung der zweckgebundenen Einnahmen von  
Swiss Olympic (Einnahmen aus den Konten des Bereichs öffentliche und privatrechtliche 
Einnahmen)

 – CHF 350 000: Anteilsmässige Weiterleitungen der zweckgebundenen Mitgliederbeiträgen 
(ohne Junioren) von 

 – CHF 10 pro Kopf + 1/3 von CHF 70 pro Kopf
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Unterhalt EDV / IT
 – CHF 10 000: Betrieb und die Weiterentwicklung unserer Datenbank sailingadmin.ch
 – CHF 5 000: Allgemeiner EDV / IT Support

Mitgliedschaftsgebühren
 – CHF 8 000: Mitgliedschaftsgebühr World Sailing
 – CHF 1 000: Mitgliedschaftsgebühr EUROSAF
 – CHF 1 000: Mitgliedschaftsgebühr Swiss Olympic
 – CHF 1 000: Mitgliedschaftsgebühr Natur + Freizeit
 – CHF 1 000: Mitgliedschaftsgebühr sportartenlehrer.ch

Verwaltungsaufwand
 – CHF 15 000: Treuhandleistungen und Buchführung
 – CHF 2 500: Revision der Jahresrechnung
 – CHF 7 500: Verbandsberatung in Sachen Verbandsentwicklung (Fit for 2027ff.)

Sonstiger betrieblicher Aufwand
 – CHF 18 000: Druckkosten Mitgliederausweise
 – CHF 9 000: Portokosten für den Versand der Mitgliederausweise
 – CHF 5 500: Übersetzungsleistungen
 – CHF 32 000: Vorsteuerkorrektur

Spesen Leistungsträger
 – CHF 3 000 Nationale Vermesser, CHF 2 000 Teilnahme von Offiziellen am  
EUROSAF Exchange Program und CHF 2 000 Nationale Delegierte an Schweizer- 
meisterschaften

 – CHF 4 000 Nationale Delegierte an Schweizermeisterschaften
 – CHF 1 500 Nationale Delegierte an Schweizermeisterschaften
 – CHF 2 000 Sitzungen Vermesserkommission und CHF 1 500 Sitzungen  
Kommission Ausbildung Offizielle

Veranstaltungen
 – CHF 17 500 für Kosten der Generalversammlung: CHF 12 000 Raummiete  
und CHF 5 000 Verpflegung

 – CHF 40 000 - Swiss Sailing Day: CHF 12 000 Raummiete und CHF 5 000 Verpflegung / Swiss 
Sailing Awards: CHF 6 000 Raummiete, CHF 10 000 Präsentationskosten und  
CHF 7 000 Preise

 – CHF 17 700 - Kosten Tag der Offiziellen: CHF 9 000 Raummiete und CHF 3 200 Verpflegung / 
Juniorenkonferenz: CHF 5 500 Raummiete (inkl. Verpflegung)

Lohnaufwand
 – CHF 424 500: 4.40 Vollzeitstellen, wobei 2.25 Vollzeitstellen in der Geschäftsstelle  
(nach Verteilung auf die einzelnen Leistungsträger) verbleiben

 – CHF 23 000: Pro Ressortleiter werden CHF 6 000 als jährliche Kompensation  
(ohne Arbeitnehmende der SST) vergütet

 – CHF 9 000: Pro Geschäftsleitungsmitglied werden CHF 3 000 als Pauschalspesen  
(ohne Arbeitnehmende der SST) ausgerichtet

 – CHF 21 000: Pro Mitglied des Zentralvorstandes werden CHF 3 000 als  
Pauschalspesen ausgerichtet

Übriger Personalaufwand
 – CHF 2 000 Weihnachtsessen Zentralvorstand, Geschäftsleitung und Geschäftsstelle
 – CHF 500 Teamanlass Geschäftsstelle
 – CHF 3 000 Personalnebenkosten

Aufwand Kommunikation
 – CHF 9 500: Investitionen und Unterhalt Website
 – CHF 32 000: Barter Skippers (Ertrag auf Konto Nr. 3071 gebucht)
 – CHF 9 000: Übersetzungsaufwand

Lizenzgebühren
 – CHF 17 000: Lizenzgebühren Clubdesk
 – CHF 10 000: Lizenzgebühren Manage2Sail
 – CHF 3 200: Lizenzgebühren MS Teams, Office 365, Abacus, usw. für den Betrieb  
von Swiss Sailing
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